
Auf dem Friedhof Altglienicke ist 2021 ein neuer Gedenkort für die Opfer von Krieg und nationalsozialisti-
scher Gewaltherrschaft entstanden. Hier ruhen 1.372 Opfer verschiedener Nationen in Urnen bestattet, die 
in den Konzentrationslagern Sachsenhausen, Buchenwald und Dachau, im Strafgefängnis Plötzensee sowie in 
den „NS-Euthanasie“-Tötungsanstalten Bernburg, Brandenburg a.d. Havel, Hadamar, Hartheim, Grafeneck, 
und Pirna-Sonnenstein getötet wurden. Ziel des Projektes ist es, den Opfern ihre Identität zurückzugeben 
und sie nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Die Projektteilnehmenden sollen zum Austausch über die 
Bedeutung von Geschichte und Erinnerung angeregt werden.

HINTERGRUND

ZIELGRUPPE UND RAHMENBEDINGUNGEN
Zielgruppe: ab Jahrgangsstufe 9; 10-30 Teilnehmende
Kosten: die Bildungsangebote sind kostenfrei; ggf. entstehen Fahrtkosten zu den Erinnerungsorten
Dauer: Die Module können ausgewählt und je nach Bedarf sinnvoll zusammengestellt werden. 
Sie können im Rahmen einer Projektwoche oder auf ein Schulhalbjahr verteilt stattfinden. 
Die Moduldauer beträgt 3-5 Stunden.

Ein Kooperationsprojekt von 

Weitere Informationen unter:    https://bit.ly/3QQfZ1S

KONTAKT

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
– Landesverband Berlin –
Kurt-Schumacher-Damm 41
13405 Berlin

Ansprechpartnerin: 
Anne-Susann Schanner, Bildungsreferentin
Tel. + 49 (0) 30 254 64 - 137
Bildung-Berlin@Volksbund.de

THEMEN UND MODULE

Nationalsozialismus und Diktatur
Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft
Gedenk- und Erinnerungskultur
Widerstand gegen den Nationalsozialismus 
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus

Kontinuitäten von Ideologien der Ungleichwertigkeit
Engagement von Betroffenen gegen rechte Gewalt 
nach 1945
Lernen aus der Geschichte
Annäherung an eine eigene Erinnerungspraxis

B I L D U N G S P R O J E K T DEN OPFERN EINEN NAMEN GEBEN

DER FRIEDHOF ALTGLIENICKE UND DIE ERINNERUNG 
AN DIE OPFER DES NATIONALSOZIALISMUS

https://bit.ly/3QQfZ1S
https://bit.ly/3QQfZ1S


Dieses Modul wird nur für Schulen aus Treptow-Köpenick angeboten

MODUL 1      UNSICHTBARE ORTE: KRIEGSGRÄBERSTÄTTE – GRÄBERFELD U2

MODUL 2      GEDENKSTÄTTE DEUTSCHER WIDERSTAND
Ort
Wer
Dauer

Inhalt/Ziele

Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Stauffenbergstraße 13, 10785 Berlin 
Gedenkstätte Deutscher Widerstand
3 - 4 Stunden

Ort
Wer 
Dauer  

Inhalt/Ziele Kennenlernen einer Kriegsgräberstätte als Gedenk- und Lernort
Wissen über Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft; Erfahren, welche Folgen Krieg und Ge-
waltherrschaft für Menschen haben können
Gruppenarbeit zu Biografien von Personen, die dort bestattet sind; Selbstständige Erkun-
dung des Lernortes in Kleingruppen
Anregung zu offenen Diskussionen über die eigene Wahrnehmung der Projektteilnehmenden 
zur Erinnerungs- und Gedenkkultur und ihren Positionen zu Krieg und Frieden

Kennenlernen des zentralen Gedenkortes für die Frauen und Männer des Widerstands gegen 
den Nationalsozialismus und des authentischen Orts des Umsturzversuches vom 20. Juli 1944; 
Führung durch die Dauerausstellung
Vertiefung des Wissens über den Widerstand gegen den Nationalsozialismus
Erkundung der Dauerausstellung; Gruppenarbeit mit Biografien von Menschen aus dem Wi-
derstand gegen den Nationalsozialismus; Fragen zu Gegenwartsbezügen

MODUL 4      GEDENKSTÄTTE PLÖTZENSEE
Ort      
Wer      
Dauer     

Inhalt/Ziele Kennenlernen des Ortes, an dem sich von 1933 - 1945 eine nationalsozialistische Hinrich-
tungsstätte befand
Angeleitete Erkundung der Ausstellung und des Pfads der Erinnerung; 
Vertiefung des Themas Widerstand gegen den Nationalsozialismus

MODUL 5     UMKÄMPFTES ERINNERN   
Ort
Wer
Dauer

Inhalt/Ziele Auseinandersetzung mit TäterInnengruppen und gesellschaftlicher Verantwortung im Kontext 
der NS-Verbrechen
Input zu Kontinuitäten und Aktualität von Ideologien der Ungleichwertigkeit, vertiefende Be-
schäftigung mit Perspektiven und Forderungen von Betroffenen rechten Terrors nach 1945
Beschäftigung, wie eine eigene Erinnerungspraxis und der Einsatz gegen Diskriminierungen 
im Alltagsumfeld aussehen kann

MODUL 3      DOKUMENTATONSZENTRUM NS-ZWANGSARBEIT
Ort
Wer
Dauer

Inhalt/Ziele

Gedenkstätte Plötzensee, Hüttigpfad 16, 13627 Berlin
Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand/Gedenkstätte Plötzensee
3 - 4 Stunden

Seminarraum/Klassenraum
Partnerschaft für Demokratie Altglienicke und aras*-politische Bildung an Schulen
5 Stunden + 2 x 20 Minuten Pause

Kennenlernen eines ehemaligen Barackenlagers als historischen Ort
Dialogische Führung durch die Dauerausstellung „Alltag Zwangsarbeit 1938-1945“; Besich-
tigung einer ehemaligen Unterkunftsbaracke und Vertiefung des Themas in Kleingruppen 
anhand von ausgewählten Biografien im Seminarraum

Städtischer Friedhof Altglienicke, Schönefelder Chaussee 100, 12524 Berlin
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband Berlin 
3 - 4 Stunden

Dokumentationszentrum NS-Zwangsarbeit, Britzer Straße 5, 12439 Berlin 
Dokumentationszentrum NS-Zwangsarbeit 
3 - 4 Stunden


